See the notice on TED website

485309-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Forschungsdienste — Starkung der Warnwirksamkeit durch communitybasierte
Ansiatze

OJ S 133/2026 14/07/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium
des Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI
E-Mail: B12.31@bescha.bund.de
Rechtsform des Erwerbers: Zentrale Regierungsbehorde
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Starkung der Warnwirksamkeit durch communitybasierte Ansatze
Beschreibung: Starkung der Warnwirksamkeit durch communitybasierte Ansatze
Kennung des Verfahrens: b3b5051e-1201-4cbc-8b9¢c-51886893¢985
Interne Kennung: B 12.31 - 0014/26/VV : 1
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

211. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 73110000 Forschungsdienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 79320000 Meinungsumfragen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Provinzialstrafte 93
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53127
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Mit dem Angebot sind als Beleg fur das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden folgende Erklarungen einzureichen: Anlage Eigenerklarung
Ausschlussgrinde, Anlage Eigenerklarung Sanktionen Russland. Ort der Leistungserbringung:
deutschlandweit, siehe Leistungsbeschreibung Gultigkeit der Angebote (Bindefrist): ab Ende
der Angebotsfrist
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
VgV -

2.1.6. Ausschlussgriinde
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Quellen der Ausschlussgriunde: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen, Einheitliche
Europaische Eigenerklarung (EEE)

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften:
Korruption:

Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung:

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen:

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung:

Betrug:

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels:

Zahlungsunfahigkeit:

Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen:

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter:

Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten:

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen:

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit:

VerstolR gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern:

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen: siehe Vergabeunterlagen

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Starkung der Warnwirksamkeit durch communitybasierte Ansatze
Beschreibung: Im Forschungsprojekt soll untersucht werden, wie warnende Behdrden
zivilgesellschaftliche Netzwerke und intermediare Strukturen starker bei
Warnvorbereitungskommunikation und Warnung bericksichtigen kdnnen. Die in dem Projekt
verfolgte Strategie zielt darauf ab, dauerhafte Verbindungen von warnenden Behdrden zu
Vertretungen und Organisationen diverser Zielgruppen etablieren zu kdnnen. Im Fokus stehen
dabei NICHT diese Zielgruppen selbst - wie sie sich zusammensetzen, nach welchen Kriterien
die Bevolkerung einzuteilen ist oder welche Teile der Bevolkerung besonders schwer
erreichbar sind. Vielmehr wird davon ausgegangen, dass die Kommunikation mit jeder
community verbessert werden kann, indem aus dem Alltag bekannte Personen und
Organisationen eine Vermittlerrolle zwischen ihr und Behérden einnimmt. Im Austausch mit
diesen Ansprechpersonen und -organisationen sollen neue Wege der Verbreitung von
Warnmeldungen, aber auch der Warnvorbereitungskommunikation, auf Bundesebene als
auch auf regionaler und lokaler Ebene identifiziert werden. Konzeptionelle Ideen auf
kommunaler Ebene sollen an einem Pilotprojekt innerhalb einer Kommune in Zusammenarbeit
mit den dortigen Behdrden erprobt werden. Folgende Arbeiten sind durchzufihren:
Literaturrecherche zum aktuellen Stand in Forschung und Praxis, Entwicklung eines
Konzeptes auf Basis u.a. der Literaturrecherche wie das BBK als warnende Behorde auf
Bundesebene im Austausch mit zivilgesellschaftlichen Akteuren, Warnbedarfe verschiedener
Bevolkerungsgruppen erfassen und Risiken mit Zivilschutzbezug vermitteln kann, Entwicklung
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eines Leitfadens auf Basis u.a. der Literaturrecherche, wie Kommunen als warnende
Behorden auf lokaler Ebene communitybasierte Risiko- und Krisenkommunikation betreiben
und einen langfristigen vertrauensvollen Austausch mit intermediaren Akteuren zu diesen
Themen etablieren kdnnen, Begleitung einer Pilotkommune zur Erprobung der
ausgearbeiteten Methoden und Formate des Leitfadens.

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 73110000 Forschungsdienste
Zusatzliche Einstufung (cpv): 79320000 Meinungsumfragen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Provinzialstralte 93
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53127
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 29/09/2028

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fur das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch flr kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusatzliche Informationen: Mit dem Angebot sind als Beleg fur das Nichtvorliegen von
Ausschlussgrunden folgende Erklarungen einzureichen: Anlage Eigenerklarung
Ausschlussgriinde, Anlage Eigenerklarung Sanktionen Russland. Ort der Leistungserbringung:
deutschlandweit, siehe Leistungsbeschreibung Gultigkeit der Angebote (Bindefrist): ab Ende
der Angebotsfrist

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen, Einheitliche Europaische
Eigenerklarung (EEE)
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3.4.1 Technische und berufliche Leistungsfahigkeit
gem. § 46 VgV 3.4.1.1 Referenzen Zum Nachweis der technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit reichen Sie bitte eine Liste mit mindestens drei geeigneten Referenzen in
Bezug zur gegenstandlichen Leistung ein. Stellen Sie lhre Leistungsfahigkeit fir den
Auftragsgegenstand und |hre hierfir relevanten Erfahrungen anhand der Referenzen dar. Zu
den Referenzen sind folgende Angaben zu machen: e Beschreibung der ausgeflihrten
Leistungen, e Wert des Auftrages, e Zeitraum der Leistungserbringung, e Angabe der
zustandigen Kontaktstelle bei der Auftraggeberin der Referenz mit Anschrift und Kontaktdaten.
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Darlber hinaus gelten die folgenden Anforderungen an die benannten Referenzen: e Die
Referenzen durfen nicht alter als drei Jahre sein (gerechnet vom Datum der letzten
Leistungserbringung im jeweiligen Referenzprojekt bis zum Tag der Auftragsbekanntmachung
IVeroffentlichung). e Als gleichwertig werden Referenzen angesehen, die folgende Merkmale
aufweisen: o Referenzprojekte im Themenbereich Bevolkerungsschutz o Erstellung eines
Leitfadens oder einer Handreichung fur die Praxis... o Durchfiihrung und Auswertung
partizipativer Forschungsmethoden... ® Alle aufgefuhrten Merkmale mussen entweder mit
einer oder mit mehreren Referenzen nachgewiesen werden. Wie die einzelnen Merkmale im
Falle des Nachweises mit mehreren Referenzen auf die einzelnen Referenzen verteilt sind, ist
dem Bieter Uberlassen. e Die genannten Referenzprojekte missen grundsatzlich
abgeschlossen sein. Ein nicht vollstdndig abgeschlossenes Referenzprojekt kann mit
entsprechender Erlauterung benannt werden, wenn es mit seinem bereits abgeschlossenen
Teil die Referenzanforderungen erflllt. Sofern es sich um Referenzen handelt, die noch nicht
abgeschlossen wurden, ist der bisher erreichte Leistungsstand anzugeben. Das
Beschaffungsamt des BMI entscheidet sodann nach pflichtgemaRem Ermessen uber die
Anerkennung dieser Referenz. Noch nicht realisierte Leistungsstande kénnen nicht
bertcksichtigt werden. e Fur die Referenzen ist das Formular "Vordruck Referenzen" zu
verwenden. Nutzen Sie das Formular sofern erforderlich bitte mehrfach. e Es sind nur drei
Referenzen gefordert. Es ist Ihnen unbenommen, weitere Referenzen zu benennen. Da das
Austauschen einer fehlerhaften Referenz durch eine nach Ende der Angebotsfrist
nachgereichte bedingungsgemale Referenz nicht moglich ist und in den entsprechenden
Fallen den Ausschluss des Bieters nach sich zieht, empfiehlt das Beschaffungsamt des BMI,
eine Liste von weiteren als bedingungsgemaf betrachteten Referenzen einzureichen.

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung des Auswahlkriteriums: 3.4.2 Angabe der technischen Fachkrafte Bitte
benennen Sie die fur die Auftragsdurchfuhrung vorgesehenen Personen (Projektteam) und
machen Sie Angaben zu deren Qualifikationen und beruflichen Werdegangen sowie tber
deren Erfahrungen in vergleichbaren Projekten. Ordnen Sie den Personen des angebotenen
Projektteams die Rollen zu, welche sie im Rahmen der Leistungserbringung einnehmen
werden (z.B. Projektleitung und Stellvertretung, wissenschaftliche Mitarbeiter/-in usw.) Fir die
Rolle des oder der Mitarbeitenden in der Datenerhebung- und Auswertung gelten folgende
Mindestanforderungen: « Hochschulabschluss (Master/Magister/Diplom) (z.B. im Bereich
Sozialwissenschaften, Rettungswesen, Krisenmanagement usw.) « mindestens 3 Jahre
Erfahrung in Bezug auf Forschungstransfer in einen Praxiskontext. Aus den Angaben zu den
technischen Fachkraften muss eindeutig hervorgehen, dass die Mindestanforderungen erfillt
werden. Mitarbeiterprofile, aus denen nicht eindeutig hervorgeht, dass die
Mindestanforderungen erflillt werden, kdnnen im Zweifel bei der Eignungsprifung nicht
berucksichtigt werden.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Leistungskennzahl
Beschreibung: gemal Kriterienkatalog Leistung und Ziffer 3.8.2 Hinwise und besondere
Bewerbungsbedingungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium:
Art: Preis
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Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preiskennzahl

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=875240

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=875240
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Angebote: 20/08/2026 11:30:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 56 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Siehe Vergabeunterlagen. Mit dem Angebot sind als Beleg flr das
Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden folgende Erklarungen einzureichen: Anlage
Eigenerklarung Ausschlussgrinde, Anlage Eigenerklarung Sanktionen Russland.
Informationen uber die 6ffentliche Angebots6ffnung:
Eréffnungstermin: 20/08/2026 11:31:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer des Bundes
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch auf
Einhaltung der bieter- und bewerberschitzenden Bestimmungen tber das Vergabeverfahren
gegenuber dem offentlichen Auftraggeber, Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das
Beschaffungsamt des BMI (BeschA). Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstol3
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gegenuber dem BeschA zu rigen (§ 160 Abs. 3
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S. 1 Nr. 1 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrankungen (GWB)). Verstolle, die aufgrund der
Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, missen spatestens bis zu der
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenuber
dem BeschA gerlgt werden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 und 3 GWB). Teilt das BeschA dem
Unternehmen mit, seiner Ruge nicht abhelfen zu wollen, so besteht die Mdglichkeit, innerhalb
von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprifung bei der
Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Bieter, deren Angebote fur den
Zuschlag nicht berlcksichtigt werden sollen, werden vor dem Zuschlag gemaR § 134 Abs. 1
GWB daruber informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser
Information durch das BeschA geschlossen werden; bei Ubermittiung per Fax oder auf
elektronischem Wege betragt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach
Absendung der Information durch das BeschA. Ein Antrag auf Nachprifung ist schriftlich an
die Vergabekammern des Bundes beim Bundeskartellamt, Kaiser-Friedrich-Strale 16, 53113
Bonn zu richten. Hinweis: Das BeschA ist im Falle eines Nachprufungsantrags verpflichtet, die
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer
weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und
Geschaftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden
Dokumente des Angebotes mit, welche Informationen als Betriebs- und
Geschaftsgeheimnisse zu behandeln sind.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt:
Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium des Innern, vertreten
durch das Beschaffungsamt des BMI

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Bundesrepublik Deutschland, vertreten
durch das Bundesministerium des Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Bundesministerium
des Innern, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: t:0049228996100
Postanschrift: Bruhler Stral’e 3
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: B12.31@bescha.bund.de
Telefon: +49 22899610-1031
Fax: +49 2289961087-1000
Internetadresse: http://www.bescha.bund.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Registrierungsnummer: t:022894990
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16
Stadt: Bonn
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Postleitzahl: 53113

Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 2289499-0

Fax: +49 2289499-163

Internetadresse: http://www.bundeskartellamt.de

Rollen dieser Organisation:

Uberpriifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 64f8886d-39f7-4fff-Oee7-6775abdc56ce - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 13/07/2026 09:04:08 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 485309-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 133/2026

Datum der Veroffentlichung: 14/07/2026

485309-2026 Page 7/7


mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
http://www.bundeskartellamt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

